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Am meisten Ziegen halten zurzeit noch, nämlich auf 100 Einwohner
52 Stück Oberhasle, 48,4 Obersimmental, 46,2 Frutigen, 42,4 Saanen,
32 Niedersimmental, 25,4 Jnterlaken, 21,9 Schwarzenburg, 15,4Seftigen
und 14,8 Signan.

Für den Kanton belauft sich der Durchschnitt der Zahl der Ziegen

per 100 Einwohner auf 10,5, für die Schweiz auf 10,3 Stück.

Schafe gibt es im Kanton ziemlich genau halb so viele wie Ziegen,
nämlich 32,853 Stück.

8chaMaU5en. Herr G. Brugger, seit 1903 Oberförster der

Stadt Stein a. Rh., ist auf Anfang dieses Jahres von seiner Stelle zurück-

getreten und nach Mammern, Villa Seefried, gezogen.

Kol'zHctndel'sbericHt.

Klassifikation.
Wadethofz-Langhotz.

Miildest- Mindest- abgelängt bei Mindest-
I. Kl. Sägholzware länge 18 m stärke bei 18 m Länge 30 ein; Zopfstärke von 22 ein

II- „ id. 18 „ id. „ 18 „ „ 22 „ ; id. 17 „
III. „ Bauholz id. 1k „ id. „ 16 „ „ 17 „ id. 1t „
IV. „ id. S „ id. „ 8 „ „ 14 „ ; id. 12 „
V. „ Sperrholz id. 8 „ id. „ 8 „ „ unter 14 ein. doch bei 1 rn über Abhieb

noch mehr als 14 orn stark.

Wadelholz-Ktötze.

I. Kl. Mittenstärke 40 em u. mehr; Mindest-Oberstärke 18 em; Qual.: 8p. — Spezial-Sortiment (aus-
gewählte schöne Ware. Spalt-
Binder-Resvnanzholz usw.)

II. „ „ 30—39 ein; „ 18 ein; „ a) besseres Sagholz (gerade und
glatte, fast astreine Klötze
ohne Buchs)

III. „ „ Lg om u. weniger; „ 18 om; „ I>) geringeres Sagholz.

LaulNfokz. ^anghokz u»d Mähe.
I. Kl. Mittenstäl ke 60 ein und mehr; a) bessere Qualität

II. „ „ 50—59 ein;
III. „ „ 40—49 ern; Qualität a) bessere, b) geringere.
IV. „ „ 30—39 ein; b) geringere Qualität.
V. „ „ 29 eni und weniger.

Iirennhorz.
Scheit- oder Spältenholz mindestens 15 em Durchmesser am schwächeren Ende.

Prügel oder Knüppelholz mindestens 7—14 ein „ „ „ „

Im Dezember 1SW erzielte Preise.
Stehendes Kotz.

(ZNeifc per m^. Aufrüstnngskostcn zn Lasten des Verkäufers. Einniessnng am liegenden Holz mit Rinde.)

Bcr», Gcmciudcwalèmiigcii, X. Forstkrcis, Langcnthal.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 10—15 ein.)

Burgergemcinde Niederbipp. Eggbodcn tTransport bis Niederbipp
Fr. 4) 71 Slämme, ^/z Ta. '/s Fi. mit t),7ö per Stamm, Fr. 26. — Sonnen-
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rain (bis Niederbipp Fr. 3.50) 32 Fi. mit 2,7 u^ per Stamm, Fr. 28.2V. —
Fuchsboden (bis Niederbipp Fr. 3.50) 113 Fi. mit 2 per Stamm, Fr. 28.50.
— Heiter m oos (bis Niederbipp Fr. 3.50) 44 Stämme, ^/z Ta. V» Fi. mit 2.65 nU
per Stamm, Fr. 28.65; 46 Stämme, °/io Fi. V-o Ta. mit 2,7 per Slamm,
Fr. 31. — Gäbelibann (bis Niederbipp Fr. 3) 31 Fi. mit 2,5 per Stamm,
Fr. 28.50. — Bergwald (bis Verbrauchsort Fr. 5) 10 Ta. mit 4 per Stamm,
Fr. 25.10. — Bur g er g ein ein de Wiedlisbach. Kleinhölzli (bis Station
Wangen Fr. 3) 45 Stämme, '/- N- V- Ta. mit 1,1 per Stamm, Fr. 26; 61
Stämme, 'Z« Fi- V? Ta. mit 2,6 per Stamm, Fr. 30. — Säget 86 Stämme,

Fi. '/s Ta. mit 1,4 per Stamm, Fr. 27.50. — Burgergergemeindc
Attiswit. Unterberg (bis Attiswil Fr. 3) 20 Fi. mit 1,85 per Stamm,
Fr. 20; 8 Stämme Eich. Sagholz mit 1 per Stamm, Fr. 58.

Aargan, Gcmciiidcwalduiigen, >0. Forstkrcis, Baden.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 24 om.)

Gemeinde Baden. Baregg (bis Dätwil Fr. 2.50—3, bis Baden Fr. 3.50
bis 4) 225 Stämme, «/.o Ta. V>« F>- Kief. mit 1,8 m^ per Stamm, Fr. 34;
330 Stämme, V-» Ta. ^/.o Fi. mit wenig Kief., mit 1,3 per Stamm, Fr. 31. 20.
— Kanzle» (bis Wcttingen Fr. 2—2. 50, bis Baden Fr. 3—3. 50) 110 Fi. mit
1,13 per Stamm, Fr. 31. 50. — Gemeinde Döttin gen. Iunkerhau (bis
Döttingen Fr. 3. 50> 31 Fi. mit 1,3 per Staunn, Fr. 30.80; 27 Kief. mit 1,5 ir^
per Staimn, Fr. 4V. 10. — Gemeinde Mägenwil. Lind Wald (bis Station
Mägenwit Fr. 4) 223 Fi. u. Ta. mit 0,7 m per Stamm, Fr. 30. 00; 201 Fi. u. Ta.
mit 0,65 per Stamm, Fr. 31.10. — Gemeinde Wnrcnlingen. Ncngut-
hau (bis Station Siggenthal-Würentingcn Fr.4) 244 Fi. mit 0,48 in^ per Stamm,
Fr. 25. 3V; 123 Kief. mit 0,53 per Slamm, Fr. 25. 30 ; 219 Fi. mit 0.7
per Stamm, Fr. 28.10; 235 Kief. mit 0,71 m^ p^ Staimn, Fr. 27. 40; 225 Fi.
mit 0,75 per Stamm, Fr. 28.10; 210 Kief. mit 0,73 per Stamm, Fr- 27.40,
190 Fi. mit 0,62 per Stamm, Fr. 23. 40 ; 235 Kief. mit 0,74 per Stamm
Fr. 28. 40.

Aargan, Staats- und Gciiicindcwaldnngcn, >v. Forstkreis, Lenzburg.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 20 ein.)

Staat s Wald Tann Wald (Transport bis Station Fr. 3—4) 29 Kief. mit
0,7 mll per Stamm, Fr. 33.10; 30 Fi. mit 1,17 m°l per Stamm, Fr. 34; 35 Fi.
mit 0,5 m°l per Stamm, Fr. 32. — St ant s Wald Boll-Wust (Transport bis
Bahnstalion Fr. 3—4) 25 Wehrn. Kief. mit 0,8 m^ per Stamm, Fr. 32.2V; 35 Fi.
mit 0,3 pxr Stamm, Fr. 27. — Staatswald Stock und Hard (Transport
bis Bahnstation Fr. 3—4) 25 Lä. mit 0,6 m^ per Stamm, Fr. 35.20 ; 135 Fi. mit
0,59 per Stamm, Fr. 26. 90. — Staatswald Gränicher. Eichwald (bis
Bahnstation Fr. 3—4) 70 Fi. mit 0,57 m^ per Stamm, Fr. 27.50. — Orts-
bürgergemeinde Buchs. Suhrhard (bis Aaran Fr. 3.20) 56 Fi. mit 2,28 n>l>

per Stamm, Fr. 33.40; (bis Aaran Fr. 3.60) 120 Fi. mit 1,48 per Stamm,
Fr. 32. 30. — Berg (bis Snhr Fr. 3. 40) 51 Fi. u. Ta. mit 1,38 per Stamm,
Fr. 33.40. — Ortsbürgergemeinde Rohr. Suhrhard (bis Rupperswil
Fr. 3.40) 34 Ta. mit 2,4 per Stamm, Fr. 33. John II u. III (bis Ruppcrs-
wil Fr. 3.50) 19 Kief. mit 0,3 per Stamm, Fr. 40.10. Eich holz und John
III (bis Aaran Fr. 4) 12. Eich, mit 1,2 ir^ per Stamm, Fr. 66; 17 Eich, mit
0,4 per Stamm, Fr. 37.50; 31 Linden mit 0,24 ir^ per Stamm, Fr. 33. 20;
lbis Rupperswil Fr. 4) 24 Hainbu. mit 0,2 per Stamm, Fr 30. — Orts-
bürgergemeinde Rupperswil. Kapf (bis Bahnstation Fr. 3 50) 80 Fi. mit
1 per Stamm, Fr. 30.40. — Lenzhard (bis Bahnstation Fr. 3.50) 78 Fi.
mit 1,1 in^ per Stamm, Fr. 30. 90; 35 Ta. mit 2,3 per Stamm, Fr. 34.40. —
Ortsbürgemeinde Snhr. Berg (bis Suhr Fr. 3—3. 50) 27 Fi. u. Ta. mit
2,27 per Stamm, Fr. 31.1V. — Oberholz (bis Suhr Fr. 3—3.50) 90 Fi. u.
Ta. mit 1,77 per St .mm, Fr. 32.20. — Suhrhard. John I (bis Suhr
Fr. 3—3.50) 54 Fi. mi- 2,68 per Stamm, Fr. 35.90. —Suhrhard. John II
(bis Suhr Fr. 3—3. 50) 189 Fi. mit 1,16 per Stamm, Fr. 32.10.
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Aargau, Staats- und Gemeindewaldmigc», v. Forstkrcis, Zofingen,
(Holz ganz verkauft. Einweisung am liegenden Holz, ohne Rinde.)

Staatswaldungen. Kölliker Tann (bis Kölliken Fr. 3.50-4) 117
Stämme, V« N. V" Ta. mit 1,25 in" Slanun, Fr. 29.50. — Langholz (bis
Murgenlhal Fr. 3.50—4) 100 Fi. mit 0,3 m" per Stamm, Fr. 21 ; 200 Fi. mit
0,2 m" per Stamm, Fr. 19; 20 Stämme, '/- Fi. '/s Ta. mit 2,35 in" per Stamm,
Fr. 30. 30 ; 35 Stämme Fi. u. Ta. u. etwas Kief. mit 0,75 m" per Stamm, Fr. 25. 70.
— Glashütten (b s Murgenthal Fr. 3. 50—4) 33 Stämme, V" Fi- '/s Ta. und
einige Kief. mit 1,4 m" per Staunn, Fr. 30.60; 100 Fi. mit 0,16 im' per Stamm,
Fr. 14; 100 Fi. mit 0,25 m" per Stamm, Fr. 21; 100 Fi. mit 0,22 im' per Stamm,
Fr. 19. 50. — Brunngrabenwald (bis Zofingen Fr. 3.50—4) 100 Stämme,
'/e Fi. '/s Ta. mit 2,5 in" per Stamm, Fr. 32. 65.'— Bemerkung. Im Gesamten
517 in" Säg- und Bauholz und 133 in" Sperrholz. — Genie in de Aar bur g.
Glashütten bei M urgent h at (bis Murgenthat -Fr. 1. 80—2) 80 Stämme, "/3
Ta. '/s Fi. mit 0,48 m" per Stamm, Fr. 22.50; 44 Stämme, Ta. V4 Fi. mit
2,26 in" per Stamm, Fr. 32; 34 Stämme, "/° Ta. "/-> Fi. mit 1,77 im'per Stamm,
Fr. 32.40; 44 Ta. niit 0,82 m" per Stamm, Fr. 24.30; 154 Stämme, '/s Ta. '/-
Fi. mit 0,31 in" per Stamm, Fr. 23.10. — Langer» (bis nächste Station Fr. 4)
75 Stämme, '/r Ta. "/» Fi. mit 0,64 m" per Stamm, Fr. 24; 54 Stämme, '/« Ta.
"/« Fi. mit 0,69 in" per Slamni, Fr. 22. — Gemeinde Bottcnwil. Sonnen-
rain (bis nächste Station Fr. 3) 65 Stämme, "/» Ta. '/» Fi. mit 1,46 m" per
Stamm, Fr. 30.10. — Hagart (bis nächste Station Fr. 3) 65 Stämme, "/s Ta.
'/» Fi. mit 1,38 m" per Stamm, Fr. 27.50. — Gemeinde Oftringe». Berg
(bis nächste Station Fr. 3) 43 Fi. mit 2,2 m" per Stamm, Fr. 33. — Lau gern
(bis nächste Station Fr. 3) 56 Fi. mit 0,86 in" per Stamm, Fr. 25. 70. — Tann-
graben (bis nächste Station Fr. 3) 39 Stämme, '/2 Fi. '/z Ta. mit 1,75 in" per
Stamm, Fr. 30.60. — Mnnzenbüht (bis nächste Station Fr. 3) 41 Fi. mit
0,53 m" per Stamm, Fr. 24.10; 139 Fi. mit 0,28 in" per «lamm, Fr. 22. —
Rieden (bis nächste Station Fr. 4—4.50) 14 Ta. mit 2,6 in" per Stamm,
Fr. 30.50; 51 Stämme, '/z Fi. "/z Ta. mit 2,5 w" per Stamm, Fr. 30.40. —
(Bis nächste Station Fr. 3) 95 Stämme, '/s Fi. '/s Ta. mit 0,9 in" per Stamm,
Fr. 25; 67 Stämme, '/g Fi. "/z Ta. mit 1,52 m" per Stamm, Fr. 29. 90; 29 Ta.
mit 1,37 m" per Stamm, Fr. 29.40; 30 Ta. mit 1,35 m" per Stamm, Fr. 28;
54 Ta. mit 1,67 m" per Stamm, Fr. 32.60. — Gemeinde Uerkheim (bis
Bahnstation Fr. 4). Im Bändli 64 Stämme, Fi. Ta. mit 119 in" per
Stamm, Fr. 31.30. — Weißtannen. Wegrückhau 100 Stämme, V-Fi. V-Ta.
mit 0,3 m" per Stamm, Fr. 22. 80 (mit Rinde). — Riesenberg 77 Fi. mit 0,35 in"
per Stamm, Fr. 25.30 (mit Rinde) ; 32 Stämme, V" Ta. N- mit 1,50 m" per
Stamm, Fr. 30.10; 35 Stämme, V" Ta. '/s Fi. mit 2,35 in" per Stamm, Fr. 32.
— Gemeinde Rothrist. Langhotz (bis nächste Station Fr. 3.50—4) 40 Stämme,
V-l F>- ^4 Ta. mit 1,90 in" per Stamm, Fr. 29 ; 30 Fi. mit 0,53 m" per Stamm,
Fr. 23.50. — Tannacker (bis nächste Station Fr. 3.50—4) 54 Stämme, Ta. u.
Fi. mit 1,92 m" per Stamm, Fr. 29.60; 83 Ta. u. Fi. mit 0,63 m" per Stamm,
Fr. 26.40; 103 Fi. mit 0,39 w" per Stamm, Fr. 24.20. — Gemeinde Vordem-
Wald. Fetzholz (bis Bahnstation Fr. 3) 56 Stämme, "/s Fi. V" Ta. mit 1,02 m"
per Stamm, Fr. 27.50 z 41 Ta. mit 1,4 m" per Stamm, Fr. 30. — Langholz-
Stierli (bis Bahnstation Fr. 3) 21 Ta. mit 2,48 m" per Stamm, Fr. 32.50;
65 Stämme, "/-> Ta. '/- Fi. mit 1,34 in" Stamm, Fr. 28.50. — Gemeinde
Gränichen (bis nächste Station Fr. 3.50—4). Ryntal 150 Fi. und einige Kies,
mit 0,72 in" per Stamm, Fr. 26.70. — Bann holz 50 Stämme, "/s Ta. '/s Fi.
mit 1,1 in" per Stamm, Fr. 30.60. — Tannhölzli 85 Ta. mit einigen Fi. mit
3,55 m" per Stamm, Fr. 34.20. — Ro hneu-Rüti 70 Fi. mit 1,5 w" per Stamm,
Fr. 33.20; 20 Kief. mit 0,5 in" per Stamm, Fr. 35.10, — Zelg-Krummacker
60 Stämme, '/s Ta. '/z Fi. mit 1,45 m" per Stamm, Fr. 31.90. — Gemeinde
Holziken. Nachtaten (bis Bahnstation Fr. 3) 43 Ta. u. einige Fi. mit 2,7 m"
Per Stamm, Fr. 34; 30 Ta. mit ein gen Fi. mit 3,2 m" per Stamm, Fr. 34.60. —
Gemeinde Muhen (bis Station Kölliken oder Entfclden Fr. 4—4.50). Ge-
meindewcid 29 Ta. mit 3 m" per Stamm, Fr. 33.60. — Kohlcrweid 26
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Stamme ^/s Fi, Vs Ta, mil 1,8 per Stamm, Fr. 31.50; 18 Eich, mit 1,2 m°>

per Stamm, Fr. 52.50. — Klippe 13 Stämme, Fi. u. Ta. mit 3 per Stamm,
Fr. 33.30. — Wagnerhof 13 Fi. mit 1,4 in" per Stamm, Fr. 32.60; 12 Kies,
mit 2 per Stamm, Fr. 41; 8 Eich, mit 2 per Stamm, Fr. 70; 13 Bu. mit
0,9 per Stamm, Fr. 32.20. — Gemeinde Staffelbach 18 Stämme, V-Fi.
V- Ta. mit 3,5 in" per Stamm, Fr. 33.30. — Gemeinde Reitnau. Birch (bis
Aarburg Fr. 7.50) 60 Kief. mit 0,93 per Stamm, Fr. 40 (Mehrerlös gegenüber
dem Vorjahr Fr. 7.50). — Birch nnd Geißwcg (bis Attelwil und Neidenmoos
Fr. 3) 80 Stämme, °/s Ta. '/z Fi. mit 1,17 per Stamm, Fr. 30 (Mehrerlös
gegenüber 1905 Fr. 2). — Brantehubel (bis Neidenmoos Fr, 3) 10 Ta, mit
4 in° per Stamm, Fr, 35 (1905 Fr, 32, 50). — Gemeinde Kölliken, Tann
und G' hürst (bis Station Kölliken Fr. 3) 200 ^.a. mit 2,6 m" per Stamm, Fr. 34.20.

Aargau, Gcmcindcwaldimgc», Vl. Forstkrcis, Mnri.
(Holz verkauft bis zum kleinste» Durchmesser von 12—15 om.)

Gemeinde Oberrüti (bis Bahnhof Sins Fr. 4). Mooswald, 570
Stämme, "Via Fi- Ta. mit 1,4 per Stamm, Fr. 32.10 (1905 Fr. 29. 30). —
Rütiwald, 130 Stämme, °/.> Fi. '/» Ta. mit 1,3 n^ per Stamm, Fr. 33 (1905
Fr. 29. 70). — B em e r kun g. Die Preise sind weiter im Steigen begriffen, insbesondere
für schönes Bauholz und Eichen-Schniltware. Der herwärtige Bedarf konnte nicht
gedeckt werden und es wird der Bezug ausländischen Holzes notwendig sein. Die
ictztjährigen Ergebnisse sind überall konsumiert und es stehen die hcrwärtigen Sägen
meist still. Wenn auch derzeit im Baugewerbe zufolge ungünstiger Wilterungsverhält-
nisse Stillstand eingetreten ist, so rüstet man sich für das Frühjahr umso eifriger, da
wesentliche Um- und Neubauten überall in Aussicht stehen.

Thnrgan, Staatswaldmigc».
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 12—15 ein.)

Blanket bei Aadorf (bis Vcrbrauchsort Fr, 2t F.j. ^i. Ta, ^/-o Kies,
mit 1 per Stamm, Fr. 31 (sehr bequeme Abfuhr). — Palm bei Fischingen
(bis Verbrauchsort Fr, 1) Fi, mit 0,6 n^ per Stamm, Fr. 25.50 (sehr bequeme
Abfuhr). — Höllwald bei Fischingen (bis Verbrauchsort Fr. 2) "/><> Fi. nnd
Ta. Vl» Bn. mit 1 in" per Stamm, Fr. 28.30 — (Absuhr günstig). — Nord bei
Fischin gen (bis Verbrauchsort Fr- 1) V"> Fi, u. Ta. "Oo Asts. mit 0,52 m" per
Stamm, Fr. 25.20 (Abfuhr sehr gut, nur ca. 0,8 Irin von der Säge entfernt). —
Sommerie bei Tobet (bis Verbrauchsort Fr. 1.50) 225 Stämme, "/io Fi. u.
Ta. Kies. u. Bu, mit 1,4 m" per Stamm, Fr. 34.20 (sehr saubere Qualität). —
Bemerkung. Tendenz ruhiger als letztes Jahr, Preise immerhin ganz befriedigend
und in richtigem Verhältnis für lohnende Verarbeitung durch die Käufer.

Waadt, Gemeinde- und Privatwaldungcn, >»- Forstkrcis, Vevch.
(Anfrüstungskosten zu Lasten des Käufers. Eiumessung am stehenden Holz. Holz ganz verkauft.)

Gemeinde St. Lög i e r. Is s alet (bis Châtel St, Denis Fr. 4) 60 Stämme,
?/i» Fi, "/>» Ta. mit 2,1 m" per Stamm, Fr. 19. — Bemerkung. Schönes, langes,
astreines Sägholz vorzüglicher Qualität. — Gemeinde Château d'Oex. Sar-
ro uch e (bis Château d'Oex Fr. 1.50) 36 Stämme, ^/i° Fi. "/>» Ta. mit 4,5 m" per
Stamm, Fr. 18. — Bemerkung. Schönes, langes Sagholz guter Qualität. —
Gemeinde C pardonne. Au Dövin (in der Hauptsache an Ort und Stelle zu
Rebpfählen verarbeitet) 53 Stämme, Fi, "/>» Tn, mit 1,35 in" per Stamm,
Fr. 21.35 (1905 Fr, 19.65). — Bemerkung. Kahlhieb, Abfuhr günstig. Schönes,
astreines Bauholz. — Privatwald des Prêvondes (bis Montreux Fr. 3)
33 Fi. mit 3,6 in" per Stamm, Fr. 21. 05. — Bemerkung. Schönes, langes, ast-
reines Sägholz vorzüglicher Qualität. — Gemeinde Nossiniàrc. La Traverse
(bis Bahnhof Rossiniàre Fr. 1) 70 Stämme, "/x> Fi. "/w Ta. mit 5,52 m" per Stamm,
Fr. 18.20. — Bemerkung. Sehr starkes Holz mittlerer Qualität. Abfuhr günstig,
jedoch hat der Käufer den durch die Fällung verursachten Schaden zu tragen.
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n. Mfgerüstetes Kotz im Walde.
-»> Nadelholz-Langholz.

Zürich, Staatswaldniigcn, IV. Forstkreis.
(Per ohne Ninde.)

Staatswald Embrach (Transvort bis Einbrach Fr. 2—3) 14 m- Fi.
IV. Kl., Fr. 24—26. — Staats Wald Tcufcn (bis Embrach. Rorbas oder Freien-
stein Fr. 4—5) 70 m- Fi. IV. Kl. Fr. 19—23 (Weganshieb). Bemerkung. Preise
im Ganzen anziehend.

Bern, Waldungen der Bnrgergemeinde Thun.
(Per mit Rinde.)

Längenbühlwald (bis Wattcnwil, Forst, Seftigen, Thierachern Fr. 2.5V;
bis Thun Fr. 3.5V) 71 m-, V-° Fi- V-° Ta. III. u. IV. Kl. Fr. 25 (astrein, geradspaltig).

Bern, Waldungen der Bnrgergemeinde Wiedlisbach.
(Per mit Rinde.)

Maienberg (bis Wangen Fr. 3) 43 in- Fi. III. Kl. Fr. 27.30; 156 m- Fi.
I. Kl. Fr. 30.

Bern, Waldungen der Bnrgergemeinde Lcnzigcii.
(Per ra^ mit Rinde.)

(Bis Lcuzigen Fr. 4) 360 m-, °/>» Fi. Ta. II. u. III. Kl. Fr. 27.80 ; 73
m-, °/l» Fi. '/ix Ta. IV. Kl. Fr. 23.50. — Bemerkung. Bauholzpreise 15°/»
höher als 1905.

Lnzern, Staatswaldiiiigcn, >». Forstkreis, Entlcbuch.
(Per mit Rinde.)

Oberstaldig (bis Wolbusen Fr. 2) 70 in- Fi. V. Kl. Fr. 14.40. — Be-
merkung. Die Nachfrage nach schwächern Sortimenten ist rege.

Aargan, Staats- und Genieindcwaldlingcn, m. Forstkrcis Baden und IV. Forstkrcis
Lenzbnrg.

(Per in- ohne Rinde.)

Staatswald Sandrain (bis Wcttiligcn Fr. 4) 70 III-, Vl« Fi. -/l° Kies.

III. u. IV. Kl., Fr. 27. — Staatswald Tägerhard (bis Wettingen Fr. 4. 50)
34 w- Ta. II. u. III. Kl. Fr. 30. 30. — Staats Wald Bittrain (bis Mellingen
Fr. 4.50) -/z Fi. V» Kies. III. Kl. Fr. 27.50. — Gemeinde Unter-Ehren-
dingen. Schlad (bis Niederwcttingen Fr. 5.50) 13 m- Kies. III. Kl., Fr. 34;
48 m- Fi. II. Kl. Fr. 35.90; 35 m-Fi. III. Kl.. Fr. 28.60. - Gemeinde Kob-
lenz. Berg (bis Koblenz Fr. 4.50) 18 m- Fi. IV. Kl., Fr. 27.30; 16 m- Kies.
IV. Kl. Fr. 30. — Gemeinde Oberrohrdorf. Sorchen (bis Dättwil Fr. 3.50)
80 m- Fi. III. Kl. Fr. 29; 14 m- Kief. IV. Kl., Fr. 36. 60. — Gemeinde Re-
m etsch wil. Erd b eeri rain (bis Dättwil Fr. 4) 96 m- Fi. III.—IV. Kl. Fr. 27.60.

Aargan, Gemeindewaldnnge», vi. Forstkreis, Muri-Brenigarten.
(Per ohne Rinde.)

Gemeinde Oberrüti. M 0 0 s w a l d (bis Station Sins Fr. 4) 49 w-Ta.
u. Fi. IV. Kl., Fr. 25.10 (1905 Fr. 23.70).

Waadt, Staats- und Gemeindewaldnnge», m. Forstkreis, Veveh.
(Per m- ohne Rinde.)

Gemeinde la Tour. Corne de Montbrion (bis Clarens Fr. 6)
16 m- Fi. IV. Kl., Fr. 24 (Holz für Leitungsmaste guter Qualität); 11 m- Fi. IV. Kl.,
Fr. 20.55 (Bauholz gewöhnlicher Qualität). - Montbrion (bis Montreux Fr. 6)
16 m- Fi. III.—IV. Kl., Fr. 24 (Holz für Leitungsmaste, mit Rinde gemessen). —

Staatswaldung la Côte de Rougemont und Scierne aux Rays (bis
Rougemont Fr. 2) 16 w- Fi. III.-IV. Kl.. Fr. 20.85.
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l>> Nadelholzklötze.
Zurich, Staatswaldiingcn, IV. Forstkreis.

(Per m- ohne Rinde.)

Staatswaid Teufen (Transport bis Einbrach, Rorbas oder Freienstein
Fr. 4—5) 3 m- Fi. u. Lä. III. Ki., Fr. 25-27 (Weganshicb). — Staats Wald
Einbrach (bis Einbrach Fr. 2—3) 16 m- Kief. II. Kl., Fr. 34-37.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcmeinde Leuzigen.
(Per mit Rinde.)

(Bis Leuzigen Fr. 4) 420 m-, ^/.o Fi. °/io Ta. I. Kl., Fr. 34.60; II. Kl.
Fr. 31.30; 50 in- Kief. I. KI. Fr. 42.10; II Kl. Fr. 36.

Liizern, Gemeinde- und Korporationswaldnngcn, »>- Forstkrcis, Entlcbuch.
(Per.m- ohne Rinde.)

Korporation Romoos. Hochwald (bis Schiipfheim Fr. 6) 118 in-,
V-o Fi. -/l° Ta. II. Kl., Fr. 25.50. — Polizeigemeinde Hasle. Stechten-
knuvelwald (bis Verbranchsort Fr. 2) 82 m-, -/>o Ta. '/>o Fi. I. Kl., Fr. 30. —
Bemerkung. Preise um Fr. 2 höher als im Vorjahre.

Grailbiilidcn, Gemcindewaldnngen, xil. Forstkrcis, Samaden.
(Per m-^ohne Rinde.)

Gemeinde Vicosoprano. Löbbia (bis Vicosoprano Fr. 2) 224 in- Fi.
II. Kl. b, Fr. 25.40. — Bemerkung. Das Holz wird nach dem Engadin geführt.
Transportkosten bis Maloja Fr. 6 per m-. — Gemeinde St. Moritz. St.
G ian (bis St. Moritz Fr. 4) 48 in-, -/,<> Lä. V" Arv. V>° F>- II- Kl. u, Fr. 43. —
Gemeinde Sils i. E. (bis Sils Fr.2) 22 in- Lä. II. Kl. a, Fr. 44. — Ge-
mein de Celerina. Blais (bis Celeriua Fr. 2) 81 in- Lä. I. Kl. a, Fr. 53,
II. Kl. a Fr. 51.

Aargau, Staats- und Gemeindewaldnngcn, l». Forstkreis Bade» und >v. Forstkreis
Lenzburg.

(Per m- ohne Rinde.)

Staats Wald Bannholz (bis Wellingen Fr. 4. 50) 17 m-, -/z Kief. V-Fi.
III.Kl. II. Qual., Fr. 27.10. — Gemeinde Zurzach. Beckenmoos (bis Zur-
zach Fr. 5.50, 11 in- Kief. I. Kl., Fr. 43.70; 44 m- Ta. I. Kl., Fr. 40.60; 16 m-
Ta. III. Kl Fr. 28.10. — Gemeinde Rohr. Suhrhard III John (bis
Rupperswil Fr. 3.50) Kief^ III. Kl. Fr. 40.10.

Waadt, Staats- und Gemciiidcwaldnngen, >». Forstkreis, Vevey.
(Per-mv ohne. Rinde.)

Staatswald Alliaz (bis Châtel St. Denis Fr. 5) 77 m-, -/r» Fi. -/i« Ta.
I. u. II. Kl. b Fr. 20.35 (1305 Fr. 22). — Staatswald la Côte de Rouge-
mont (bis Rougemont Fr. 2.50) 128 m-, V- Ta. Fi. I.—III. Kl., Fr. 21.40.
— Gemeinde la Tour. Corne de M o n t b r i o n (bis Châtel St. Denis Fr. 3.50)
101 m- Fi. II. u. III. a, Fr. 20.90. — Gemeinde les Planches. Lauche du
Paco t (bis Montreux Fr. 5) 142 m-, -/i» Fi. '/n> Ta. I. Kl. n.,* Fr. 22 (Abfuhr
günstig). — Lanche cachée (bis Montreux Fr. 5) 20 m- Fi. I. u. II. Kl. u, Fr. 25
(1905 Fr. 20). — Gemeinde Châtelard. Adray de Baret (bis Montreux
Fr. 6) 46 m-, -/.o Fi. -/.° Ta. I. u. II. Kl. a, Fr. 23.50 (1305 Fr. 22.50). — Au
Patelliaud (bis Montreux Fr. 4) 82 m-, -/.° Fi. V" Ta. I. u. II. Kl. b, Fr. 23.25
(1905 Fr. 19.40). — A l'Achat (bis Montreux Fr. 5) 79 m- Ta. I. u. II. Kl. b,
Fr. 23.15. — Joret te de Cl) au lin (bis Montreux Fr. 2.50) 10 m- Fi. I. und
II. Kl. s., Fr. 30 (1905 Fr. 27). — Gemeinde Blonay. A l'Agreblierey
(bis Châtel St. Denis Fr. 3) 144 w-, Fi. V" Ta. I.—III. Kl. b, Fr. 21 (1905
Fr. 22). — Bemerkung. Keine merkliche» Aenderungen in den Nutzholzpreifen.
Das Nutzholz setzt sich leicht ab, die Situation ist ungefähr die gleiche wie 1905.

<z) Laubholz, Langholz und Klötze.
Bern, Waldungen der Bnrgergemciiide Thun.

(Per mV mit Rinde.)

Längenbühlwald (Transport bis Waltenwil, Forst, Seftigen und Thier-
achern Fr. 2. 5g; bis Thun und Uttigen Fr. 3.50) Bu. II. Kl. Fr. 32 (gerade, ast-
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rein, weiß im Mark); Bu. III. Kl. Fr. 3V (wenig krumm und astig); Bu. IV. Kl.
Fr. 28 (krumm, astig und kernbraun, marchspältig).

Aargau, Staats- und Gemeindewaldungcn, >». Forstkrcis Baden und iv. Forstkreis
Leu,bürg.

(Per m' ohne Rinde.)

Staatswald Mosenhau (bis Station Killwangen Fr. 5.50) 9 m° Esch.,
V. Kl, (Mittelstamm 0,18 m-), Fr. 45; 27 m° Esch. V. Kl. (Mittelstamm 0,33 m->,
Fr. 66. — Staatswald Mellingen (bis Mellingen Fr. 5.50) 112 m- Eich.
III. u. IV. Kl., Fr. 65.50. — Gemeinde Ennctbaden. Lägern (bis Baden
Fr. 6) 13 m- Bu. IV. Kl., Fr. 37.20. — Gemeinde Zur zach. Beckenmoos
(bis Zurzach Fr. 4.50) 41 m- Eich. III. Kl., Fr. 70.70; 12 m- Eich. IV. Kl., Fr. 41.60 ;
18 m- Bu. III. Kl., Fr. 40; 3 m' Bu. IV. Kl., Fr. 36. 50; 5m- Esch. V. Kl., Fr. 70;
2 m- Ahorn. V. Kl., Fr. 29; 2 m- Hainbu. V. Kl., Fr. 29. — Gemeinde Kling-
nau. Aspenrain (bis Klingnau Fr. 4. 50) 48 m-Bu. IV. KI., Fr. 38. 50; 23 m-
Bu. IV. Kl. Fr. 30.70; 9 m- Eich. IV. Kl., Fr. 56.10. — Gemeinde Rohr.
Suhrhard, III. John (bis Aarau Fr. 4) 14 m- Eich. III. Kl., Fr. 66; 6 m-
Eich. III. Kl., Fr. 66; 6 m- Eich. V. Kl., Fr. 37.50; 7 m- Linden V. Kl., Fr. 33.20
(bis Rupperswil Fr. 4); 4 m- Hainbu. V. Kl., Fr. 30. — Bemerkung. Rachfrage
sehr stark. Am meisten haben Eschen angezogen, 40—65°/<>, Laubholz im allgemeinen
10-20°/».

Aargan, Gemeilidcwaldnugen, v>. Forstkreis, Mnri-Brcmgarten.
(Per ohne Rinde.)

Gemeinde O berriili. M o o s w ald (bis Sins Fr. 4) 8 w- Eich. V. Kl.,
Fr. 32.50.

Waadt, Staats- und Pribatwaldungcii, i». Forstkreis, Vevey.
(Per ohneZNinde.)

Staatswald Alliaz (bis Montreux Fr. 5) 4 m- Bu. II.—IV. Kl.,
Fr. 26.30 (I. Qualität). — Privatwaldungen au Devin de Blonay (bis
Clarens Fr. 4) 4 m- Bu. II.—IV. Kl., Fr. 27 (astreines Holz).

«l> Papierholz.
Thurgan, Staatswaldnngen.

(Per Ster.i

(Transport bis Bahnstalion Fr. 1. 60—1. 80) 400—450 Stcr, °/>o Fi. -/>» Ta.
Fr. 13 (Lieferung franko Bahnhof verladen).

«> Brennholz.
Zürich, Staatswaldnngen, >v. Forstkreis.

(Per Ster.)

Staatswald Embrach (Transport bis Einbrach Station, Rorbas Dorf
Fr. 1—2) 120 Ster Kief.-Scht. Fr. 13—14, Kief.-Knp. Fr. 10; (bis Station Embrach
und Dorf Rorbas Fr. 2—2.50) 30 Ster Bu.-Knp. Fr. 12—13. — Staatswald
Teufen (bis Rorbas und Freienstein Fr. 2. 50- 3) 50 Ster Kief.-Scht. Fr. 12, Bu.-
Scht. Fr-13—14; 130 Stcr Kief.-Knp. Fr. 7—8, Bu.-Knp. Fr. 9. — Bemerkung.
Preise im Ganzen anziehend.

Bern, Waldungen der Bnrgergcineinde Thun.
(Per Stir.)

Längenbühl wald (bis Uelendorf, Wattenwil, Forst, Seftigen, Thierachern
Fr. 1. 50; bis Thun und Uttigen Fr. 2) Fi.- u. Ta.-Scht. Fr. 14—18; Knp. Fr. 13.50
bis 17; Bu.-Scht. Fr. 17-21.50; Knp. Fr. 16-20. — Bemerkung. Die all-
gemeine Preissteigerung beträgt im Vergleich mit dem Verkauf im Vorjahre Fr. 2
per Ster.
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Bern, Staatswaldungen, VI. Forstkreis, Emmenthal.
(Per Ster.)

Ober-Emmenthal. Waldungen bei Signau (bis Signau Fr. 2.3V)
KV Ster Bu.-Scht. Fr. 13.4V; 190 Ster Ta.- u. Fi.-Scht. Fr. 11.20. — Wal-
düngen bei Trnbschachcn (bis Trubschachen Fr. 3) 100 Ster Lä.-Scht. Fr. 6.
— Bemerkung. Die rege Nachfrage nach Sperr- und Papierbolz entlastet den
Brennholzmarkt. Deshalb ist das Brennholz gesucht. Trotz dem Schneeschaden vom
19/21. Mai 190K wurden die vorjährigen Preise erzielt. Gegen das Lärchenholz
herrschen noch Vorurteile, so daß es nicht nach seinem Brennwerte bezahlt wird. Das-
selbe gilt für die Weymutskiefer. — Unter-Emmenthal. Wald im Bezirk
Träch sel wald (bis Ramsey Fr. 2.50) 80 Ster Ta.-Scht. Fr. 9.55 (bis Ramsey
Fr. 2.30) 50 Ster Bu.-Scht. Fr. 14. — Bemerkung. Rege Nachfrage »ach Brenn-
holz. Es empfiehlt sich der Verkauf vor Neujahr, weil später das Angebot steigt.

Lnzcrn, Staats- und Geineindcwaltningen, >>>. Forstkrcis, Entlebnch.
(Per Ster.)

Staatswald Te use mattalp (bis Schüpfheim Fr. 8) 160 Ster Fi.-Scht.
Fr. 2 (Holz stark rotfaut). — Korporation Romoos, Hochwald (bis Schüpf-
heim Fr. 6) 22 Ster Fn- u. Ta.-Scht., Fr. 5. — Polizeigemcinde Haste.
Stechtenknubelwald (bis Haste Fr. 3) 12 Ster Ta.- u. Fi.-Scht. Fr. 7. —
Bemerkung. Auf Ende November erreichten die Brennholzpreise das Maximum;
anfangs Dezember trat eine Reduktion von Fr. 2 per Ster ein.

Graiibnndcn, Gemeindewaldnnge», XII, Forstkrcis, Samadcn.
(Per Ster.)

Gemeinde Celerina. Blais (bis Celerina-Dorf Fr. 1.50) 300 Ster
Lä.-Scht. Fr. 15. 85.

Waadt, Staats- und Gcmcindcwaldungen, >>>- Forstkreis, Vevey.
(Per Ster.)

Staatswald Allia z (bis Montreux Fr. 3) 43 Ster Bu.-Scht., Fr. 13.65
(1905 Fr. 12.50). — Gemeinde les Planches. Lauche du Pacot (bis
Montreux Fr. 3) 98 Ster, Fi.- Ta.-Scht., Fr. 10 (Abfuhr günstig, gute
Qualität). — Gem eiude Chktelard. Au Patelliand (bis Montreux Fr. 3.50)
80 Ster, -/» Fi.- V>° Ta.-Scht. u. Knp., Fr. 11.10 (1905 Fr. 8.10). — En Jor-
dagny (bis Montreux Fr. 2.50) 60 Ster Bu.-Knp. Fr. 15.85 (1905 Fr. 15.55).
— Gemeinde Blonay, à l'Agreblierey (bis Châtel St. Denis Fr. 3) 70 Ster,
°/-o Fi - V><> Ta.-Scht. Fr. 6. 40 (mittlere Qualität, Abfuhr durch enorme Schneefälle
der letzten Zeit erschwert). — Bemerkung. Brennholzpreise zeigen überall starkes
Steigen, Buchenholz ist am meisten begehrt und am schwierigsten zu bekommen. Preis-
steigèrung der Buchenscheitcr Fr 1—2 per Ster. Verschiedene Schläge sind durch die
starken Schneefälle letzter Zeit wesentlich beeinträchtigt worden.

Inkàlì von hin. ,2 "
ctes „Zovrnal forestier suisse", redigiert von Herrn Professor vecoppet.

ärtioios : Statistique korestiere àe la Suisse. — Bris Äe ueiAS «Zaus les korêts oomiuuuales
à'OlisrsAeri. — vommunloations. I^a köret vaucloise peuàaut le âeruier sièele. — laes àêkrlolie-
ments âs torêtg ânns le ennton àe Lerne. — Lècoltii âes xrsines korsstières. — Nldîisgrapvw.
— i^eroupials liss bois.
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